
Hallo Frau Enk,

vier Wochen haben wir jetzt schon das unglaublichste Katzentier, das ich je erlebt habe!

Felix hat uns am ersten
Abend schon alle um die
Tatze gewickelt mit seiner
Zuneigung und seinem
Schmusebedürfnis, das er auf
alle drei Familienmitglieder
schön gleichmäßig verteilt.

Die ersten Tage hatte er
einen Appetit, dass er alles
gefressen hat was er
bekommen hat, inzwischen ist
er zum Feinschmecker
geworden, hat sich aber
ausschließlich für
Trockenfutter entschieden! Er
hat bereits 460 Gramm
zugenommen. Sonntag ist
Wiegetag u. er bleibt dafür
schön brav auf der
Küchenwaage sitzen.

Spielzeug für Katzenkinder sind im wahrsten Sinne des Wortes Ausgaben für die Katz gewesen.
Werthers Echte Bonbons sind der Favorit von Felix. Überall trägt er die spazieren u. fegt sie durch die
Wohnung u. versteckt sie in den Schuhen oder hinterm Fernseher. Ab u. zu spielt er auch mal mit
dem Tischtennisball oder einem Ei aus der Kinderüberraschung mit Leckerli drin.

Die ersten Nächte hat er in seinem Korb geschlafen, inzwischen ist er zum Höhlentier geworden. Er
verkriecht sich unter die Decken, mit denen wir unser Sofa vor seinen kleinen Krallen zu retten
versuchen u. man muss aufpassen wenn man sich hinsetzt.

Wenn ich das Katzenklo reinige, kommt er sofort u.
setzt sich hinein u. presst zwei Tropfen raus,
solange ich mit dem Schäufelchen zugange bin,
nach dem Motto das ist meine Kiste.

Der Hündin meiner Tochter hat er sofort klar
gemacht, dass er sich aus seinem Paradies nicht
mehr vertreiben lässt! Mit dem Herzen eines
Löwen, läuft er ihr inzwischen hinterher u. hat wohl
auch verstanden, dass sie ihm nichts tut. Aber die
erste Begegnung war sehenswert, Buckel,
Fauchen, gestellte Nackenhaare, dicker Schwanz –
aber kein Zurückweichen!

Wie sie auf dem Bild sehen können hat Ashanty
schon eine Katzenliebe (Lisa, ebenfalls aus Kreta).
So weit ist Felix noch nicht, aber wer weiß?

Also wir sind über unseren Zuwachs nur glücklich
u. keiner möchte ihn mehr missen.

Liebe Grüße

J. Sell u. Familie


